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Aus dem PROTOKOLL 

der Sitzung 22/2007 des Vorstandes der Mandatsperiode 2005 - 2009 der  
Liechtensteinischen Gesellschaft für Umweltschutz (LGU) 
 
Ort:  LGU Geschäftsstelle, Im Bretscha 22, 9494 Schaan  
Datum: 14. Juni 2007, 18.30 Uhr 
Anwesend: Wolfgang Nutt (Sitzungsleitung), Ute Hammermann, Christian Kaufmann, Ute Myer, 

Dominik Wolfinger, Regula Mosberger (Protokoll) 
 

Traktanden 

1. Genehmigung des Protokolls vom 2. Mai 2007 
2. EFTA-Ministertreffen  
3. Stellungnahme Klimaschutzgesetz 
4. Beitritt FL zur Internationalen Walfangkommission 
5. Fälle und Verfahren 
6. Projekte 
7. Aktionen und Veranstaltungen  
8. Diverse 

1. Genehmigung des Protokolls vom 2. Mai 2007 

Das Protokoll 21/2006 vom 2. Mai wird genehmigt.  

2. EFTA-Ministertreffen, offener Brief  

Am 28. Juni wird in Vaduz ein Ministertreffen der EFTA-Staaten stattfinden. Die Erklärung von Bern 
(EvB) sendet einen offenen Brief an alle Regierungen, unterschrieben von NGOs aus allen 
Mitgliedstaaten, aber auch aus Ländern, mit denen die EFTA in Verhandlungen für 
Freihandelsabkommen steht. Der Brief ist eine kritische Stellungnahme zu den Freihandelsabkommen 
der EFTA-Staaten mit Drittländern.  
Beschluss zHd. Protokoll: Die LGU unterzeichnet den offenen Brief an die AussenministerInnen der 

EFTA-Staaten.  

3. Stellungnahme Klimaschutzgesetz 

Mit dem neuen Klimaschutzgesetz will die Regierung ermöglichen, dass Liechtenstein 
Reduktionsverpflichtungen aus dem Kyoto-Protokoll im Ausland erfüllen kann. Die LGU hat eine 
Stellungnahme eingereicht. Sie spricht sich dafür aus, dass die Kyotoziele mit Massnahmen im Inland 
erreicht werden. Projekte im Ausland sollen durchgeführt werden, um zusätzliche Reduktionen zu 
erzielen. Die Ausführliche Stellungnahme ist auf www.lgu.li einzusehen. 

4. Beitritt FL zur Internationalen Walfangkommission  

Die LGU hat am 10. Mai Medien, Landtagsabgeordnete, Regierungsmitglieder und Interessierte zu einer 
Mittagsveranstaltung eingeladen. Nach drei Impulsreferaten (T. Maack von Greenpeace Deutschland; 
Prinz Emmeram von Liechtenstein; Felix Näscher, Leiter Amt für Wald Natur und Landschaft) wurde zum 
Thema diskutiert. Ziel der LGU war, zu informieren und das Thema zu lancieren. Die Chancen auf einen 
Beitritt Liechtensteins in die Internationale Walfangkommissionen werden als intakt eingeschätzt. Die 
Position Liechtensteins wird noch zu diskutieren geben. Weitere Infos auf www.lgu.li. 

5. Fälle und Verfahren 

Stellungnahme UVP Deponie Rheinau  
Die Gemeinde Eschen realisiert eine grossräumige Deponieerweiterung am Alpenrhein. Die LGU hat 
eine Stellungnahme zum Umweltverträglichkeitsbericht eingereicht. Einer der letzten Galeriewälder soll 
mit dem Projekt zerstört werden. Die LGU kann dieser Rodung nur zustimmen, wenn die Gemeinde 
Eschen sich langfristig für eine Aufweitung des Alpenrheins in diesem Gebiet ausspricht. Der Bericht ist 
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angesichts der negativen Auswirkungen für Natur und Umwelt sehr knapp verfasst. Aktuell wird eine 
neue Version des Berichts aufgelegt, bei der die wichtigste vorgeschlagene Ersatzmassnahme, die 
Aufwertung des Tentschagrabens, wegfällt. Die LGU wird nachträglich eine Stellungnahme zu den 
Änderungen einreichen. Die LGU hat eine Begehung und Stellungnahme der Naturschutzkommission 
beantragt. 
 
Landwirtschaftsbetrieb Karl Eberle, Parmetzg  
Auf Parmetzg soll in der Nähe des Betriebes von Gabriel Beck ein weiterer Landwirtschaftsbetrieb im 
Landschaftsschutzgebiet entstehen. Das Projekt war bereits in früheren Sitzungen thematisiert. Die LGU 
hat gefordert, dass als Ersatzmassnahme die Gnalper Ebene geschützt wird. Dies wurde nicht 
berücksichtigt. Der Betrieb wird auf einer Baurechtsparzelle erstellt, mit einer Rodung soll die 
Eingliederung in die Landschaft erreicht werden. Die Regierung hat den Standort und den Eingriff in 
Natur und Landschaft bewilligt. Der Vorstand diskutiert das weitere Vorgehen.  
 
Umspannwerk Balzers  
Die LKW planen in Balzers ein Umspannwerk. Dafür möchte die Gemeinde Balzers eine Parzelle der 
Landwirtschaftszone in eine Zone für Energieanlagen (Bauzone) umzonieren. Für die Umzonierung ist 
das Eingriffverfahren nach Naturschutzgesetz nötig. Das Umspannwerk käme sehr exponiert in das 
Landschaftsschutzgebiet (Naturvorrangflächeninventar) zu liegen. Das Projekt wurde am 30.03.07 in der 
Naturschutzkommission diskutiert. Die Kommission ist der Meinung, dass unbedingt eine andere Lösung 
resp. ein anderer Standort gesucht werden muss. Das Landschaftsschutzgebiet hat landesweite 
Bedeutung und die vorhandenen Naturwerte in der Umgebung unterstreichen die Bedeutung und die 
Schutzwürdigkeit. Der Vorstand diskutiert über das Projekt und das weitere Vorgehen.  

6. Projekte 

Wir Kinder wollen hoch hinaus 
Gerhard Hornsteiner hat am 22. Mai mit einer Schulklasse der Primarschule Ebenholz (25 11-Jährige 
SchülerInnen) das Modul „Biodiversität“ in Malbun erprobt. Das Tagesprogramm fand im Rahmen einer 
Sonderwoche statt. 
 
Neue Projekte  
Zur Zeit sind verschiedene Konzepte für neue Projekte in Arbeit. Die Projektleiterstelle wird nach dem 
Weggang von Gerhard Hornsteiner mit einem Unterbruch voraussichtlich im Herbst 2007 besetzt.  

7. Aktionen und Veranstaltungen 

LGU-Lauf  
Der Lauf, ursprünglich auf den 1./2. Juni geplant, musste wegen Krankheit der Praktikantin verschoben 
werden, es war trotz grosser Anstrengungen nicht möglich, so kurzfristig einen Ersatz zu finden.  
 
Energietag Triesen  
Die LGU kann am Energietag Triesen vom 14./15. September mit einem Stand präsent sein. Geplant ist 
eine kleine Ausstellung beim Eingang, Hauptbotschaft: „Du kannst einen Beitrag leisten. Konsumiere 
bewusst Energie.“ 
Thematisiert werden  
- ökologischer Fussabdruck (Wir leben auf grossem Fuss) 
- Vom Wissen zum Handeln (Wir bewegen uns)  
� Wir sparen mit Energie. 
 
Öffentlichkeitsarbeit Radio L  
Die Geschäftsführerin war am Welt-Umwelttag vom 5. Juni Vormittagsgast bei Radio L. Thema war die 
Klimaerwärmung.  
Ein weiterer Radiobeitrag wird am Sonntag 17. Juni gesendet, ein „Talk“ zusammen mit Stefan Hassler, 
Mitarbeiter der Regierung, zum Thema Klimaschutz und Umweltschutzgesetz.  
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8. Diverse 

 
Nächste Vorstandssitzung 
Wolfgang Nutt lädt den Vorstand herzlich ein, die nächste Sitzung in Balzers, Finne 55a, abzuhalten, mit 
anschliessendem gemütlichen Teil mit Nachtessen.  
 
LED: Blickwechsel zum Thema Klimawandel 
Ute Mayer informiert über eine geplante Ausgabe des Magazins „Blickwechsel“ zum Thema Klimawan-
del, evtl. in Zusammenarbeit mit der LGU.  
 
Veranstaltung Verkehrsplanung Feldkirch Süd 
Am 19. Juni um 17 Uhr wird in Frastanz (Adalbert Weite Saal) und am 20. Juni um 16 Uhr in Feldkirch 
(Monforthaus) eine Information stattfinden. 
 
Termine 
Eine aktualisierte Liste aller LGU-Termine im Jahr 2007 wird dem Protokoll beilgelegt.  
 
 
Die nächste Vorstandssitzung findet statt am Donnerstag 4. Juli 2007, 18.00 Uhr @ Wolfgang Nutt, 
Finne 55a, Balzers.  
 
Schaan, 15. Juni 
Für das Protokoll: R. Mosberger 


